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LEGENDE

G1: Strukturmaßnahmen am Prallufer bei Fluss-km 34,5
(auf GP 680/2 der Republik Österreich - Öffentliches Wassergut)

Ziel/Begründung der Maßnahme:
 Entfernung bestehender Eingriffe (Uferdeckwerk)
 Herstellung naturnaher Uferstrukturen zur Erhöhung der terrestrischen und 
          aquatischen Struktur- und Habitatvielfalt
 Ablenkung des Stromstrichs zum neu herzustellenden rechten Nebengewässer
Beschreibung der Maßnahme:
 abschnittsweises Entfernen des Uferdeckwerks
 buchtige Ausbildung der Ufer mit Flachwasserbuchten
 Einbringen von Störsteinen und Kurzbuhnen

G2: Strukturmaßnahmen am Gleitufer bei Fluss-km 34,5
(auf GP 680/2 der Republik Österreich - Öffentliches Wassergut)

Ziel/Begründung der Maßnahme:
 Herstellung naturnaher Uferstrukturen zur Erhöhung der terrestrischen und 
          aquatischen Struktur- und Habitatvielfalt 
Beschreibung der Maßnahme:
 Einbringen von Störsteinen und Wurzelstöcken vor dem Uferdeckwerk

G3: Strukturmaßnahmen am Gleitufer bei Fluss-km 34,4
(auf GP 680/2 der Republik Österreich - Öffentliches Wassergut und auf GP 535/3 im Ausmaß von ca. 1.800 m² )

Ziel/Begründung der Maßnahme:
 Entfernung bestehender Eingriffe (Uferdeckwerk)
 Herstellung naturnaher Uferstrukturen zur Erhöhung der terrestrischen und 
       aquatischen Struktur- und Habitatvielfalt
 Herstellung eines neuen Nebengewässers
Beschreibung der Maßnahme:
 Entfernen des Uferdeckwerks
 Herstellung eines naturnahen Gerinnes mit offenen Ufern
 Herstellung einer Kurzbuhne zur lokalen Ablenkung des Stromstrichs
 Einbringen von Störsteinen und Wurzelstöcken in das Flussbett
 Einbau von Steindepots entlang der neuen BOK zur Gewährleistung der 
       Hochwassersicherheit des Brückenbauwerks
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